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Die lkraukheite der Hühner.

Forschen wir nach den Gründen,
au denen die me!,te Krankheiten
ex.tstehen. die unsere Hühner heim

srchen, sa werden wir erfahren, daß
hauptsächlich darin zu suchen

sind, daß die Tiere keine reinlichen
Stallunt.en hab?n, dieselben oft..:alS
feucht oder zugig ?,l, daß f.'ische

Luft und Sonne mangelt und schließ-llc- h

gute! Futter und reine Trink,
masser nicht immer kr. genügendem

Maße verabreicht ioird.

Wer aber diese Uebelstände sorg-sa- m

zu vermeiden sucht und auch die

reuen Ankömmlinge auk seinem HUH-unh-

aurerksam daraufhin

daß sie keine ansteckenden

Krankheiten, wie Augenentzündung.
Diphtheritii und so weiter mit

der braucht nicht zu furch- -
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Ahornsirup AhornzuFer
Industrie.

Die Gewinnung von Zucker und

Sirup auö den Ahorn . Bäumen
haltn die alten Ursicdle? von den Jn
dianern gelernt, die in ein'.gen Seilen
des Landes, besonder an den Ufern
bei St. Lawrence F'usse. sogar
einen recht einträglichen Hik.del mit
diesem Produkt etabliert hatten. Die
roßen Einwanderer verstanden ti
bald, die primitiven Methoden der
Rothäute zu verbcssern und damit
bai Produkt seilst zu veredeln. Heute
werden Ahornzuaer und Ahornsirup
schon mehr als Delikaiessep angesehen
und nicht in solchenMengen fabriziert,
als früher, zumal der Borrat an ge
eigneten Bäumen, welche den wertvol'
len Saft liefern, durch d.e Aalderber.
wiifiung und aewissenlofe Ausbeutung
lr früheren Jahren erheblich abaenom
wen hat. In den lehten sechs bis
sieben Jahren jedoch hat die Ahorn

ucker Industrie wieder einen lx

"nf ll 1s
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TaS Anbohren eineö Ahornbaumes.

merkenswerten Aufschwung genommen
und durch Anwendung der besten Me
thoden der Gewinnung und Zuberei"
tr.ng ist es gelungen, ein überaus
trohlschmeckendes, und dem Rohr- - oder
Rübenzucker wen:a nachstchenres
Produkt zu erzielen.

Das Areal, a'f welchem der eigent- -

liche Zuckerahorn in größeren Menge i
angetroffen wird, ist auf die östlichen

Ncuenqland - Staaten, New Bork.
Pennsylvanien, das Ohio Tal lnd
die an die oberen S:n angrenzenden
Staaten beschrankt. W die Ahorn
zucker Industrie gewerbsr.iäßig be
trieben wird, ist man darauf ''eeacht
die Waldungen in geeiaretcr Weise zu

pflegen, überflüssi Bäume und das
Unterholz auszuroden und für eine

gesunde Entwicklung der für d Ge

winnung des Saftes ausersehenen
Bume zu sorgen. . Bon dieser Art
d?" Kulturarbeit soll doch hier nicht
die Rede sein, viimehr einiges über
die Art der Gewinnung des edlen

Saftes und seine Bearbeitung gesagt
sein.
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geschieht am besten mittels eines
Bohrers, der ein glattes, rundes Loch

P
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Absfract Co,
1714 Fanuuta

'.'llasif!jlrle Anzeigen!
Stellung gesucht: Gin Jüngling

von 18 Jahren sucht rschiisti-gun- g

' in einem (Mchäft; spricht
deutsch m,d englisch. Hckplxrn:
Webster 7o55. ßl5

'Hn zu verkaufen Lin Wohnhaus
, ut 1 Ziiimrerir, HelMvaiferhei
-- ,, vaS und elektrisches Licht.

'nooerne llinrichtung, billig zu der
ausen beim Eigenthümer, 151k
.artha Strasse, Omaha.

verlangt: i kiuderloseS Ehepaar.
um auf einem Platz auf dem Lan

cc zu arbeiten. Tie Frau hat allste
mciiw Hausarbeit zu thun und der
Mann ein Pferd, ftufie und .Hühner

i zu besorgen und einen Karten zu
. bebauen. Die Leute müssen ?m

hfchlungen ausweisen können. Man
schreibe an Frau Gco. H. Payne.
Wirte 1, Omaha, Nebr.

TJCn Wir haben erste 7 Pro
' zerrt Zinsen tragende

1 armhypothekcn auf kul
tivirte Ncbraska Far.

iren zu verkaufen. Kommt und
eilt uns, wenn Ihr Geld zu der
leihen habt.
t '

5lloke Investment Co.
0l Omaha National Bank 23,

Xjimija, vicb.

Irgend eine Llrt von Klein
?andclgefchaft besorgt oder verkauft.
Zcnncbcck Co., 505 Ire Gebäude,
Omaha. Neb. tf.

Lllle Torte Wurst werden täglich
in unserem Geschäft gemacht.

Frische und konservirte Fleischforteu
iewie ausländische und heimische
Teliatesscn, auch frische Gemüse
jederzeit vorräthig. Schnauber &

Hoffman. 408 nördl. 16. StraZze,
Phoir 'Douglas '1420."- - -

Teutsche Kalender frei bei Beranck
& Son, Truggistcn. 1402 südliche

Ü6. Straße. Tel. Douglas 3350.
Telephon Douglas 3350.

Ctellnnggefuch. Ein junger, tllchti.
I gcr deutscher Mann, erst kurze
z Zeit im Lande, sucht irgendwelche
! Arbeit. , Joseph Orth, c.o. Omaha
1 Tribune.

I Da preiSwürdtaste Essen bei

yeter Rump. Teutsch? Wche. 150
,Dodge Straße. 2 Stock. Malzlzei.
.ten 2 Cent

Zahnärzte.

Zt. I. W. Novak, Zahnarzt, 15. u.
TouglaS Str.. Continental BIk..

Tel. Douglas 6077.

!.

eingebaute Seitenbretter und Por
zellanklosete an reder Seite. E
ist ein Balkon über dem hinteren

ersten Stock; dieser kann als Schlaf

Veranda benutzt werden. Größe 3

Fllsz breit und 36 Fuß tief. Bau
rotten aus chlreniich eizung um

Nähren ÜU000.

riMPIJT-ffi'l"-- '"
kV

Leute, welche eine sehr große
Piazza ,und Wohnziurmer wün'chen,
können die Vorzüge, dieses Errtwur
fes würdigen. Die Piazza ist im
Winter eingeschlossen und im Som
mer tritt Gaze versehen. DaL
Wohnzimmer erstreckt sich über die

anze Front, 31 Fuß breit und 17
Fuß tief. - DaZ Speisezimmer hat

zu können. Durch eine Querwand
wird da! auö in einen Werdamv

fungsraum und einen Lagerraum ge
keilt.
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Einfacher Abdampf Apparat,

Die einfachste Art von Abdampf.
apparaten sind eiserne Kessel von 2
bis 4 Fuk Durchmesser, die im
Freien, ohne Behausung, auf einem

lteinherd ausge lellt oder an einem
Gestell aufgehängt werden. Diese
Art der Abdampfung ,st jedoch ncht zu
empfehlen, da der Sirup durch die an
den Kesselwandungen emporleckenden
Flammen leicht versengt wird. An
Stelle der eisernen Kessel werden auch

längliche Pfannen auS Eisenblech der
wandt, die ebenfalls eine Unterlag
auS Backstein oder Stein haben. Ee
gen diese ist derselbe Einwand zu er
heben, wie gegen d!e Kessel, obwohl sie

doch einen Schritt zur Bervollkomm
nung des Appcats bedeuten. Unsere
dritte Abbildung veranschaulicht einen
solchen selbstfabrizierten Apparat, der

, diesem Falle aus zwer Abteilungen
besteht. Der Saft wird zuerst in die
vordere Abteilung geleert und nach

, .
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teilweise? Konzentrierung mittels ei

nde Schornstein angebracht ist. Die
Pfannen sind nicht mehr als 6 Zoll
tief und werden durch eiserne Bänder
an dem Unterbau festgehalten. Eine
weitere Vervollkommnung, der Ab

dampfapparate sind die sogenannten
patentierten, mit Boden aus Well

blech und eisernem Unterbau. In
einem solchen Apparat mit erner

Pfanne von 3 bei 8 Fuß. können etwa
40 bis 50 Gallonen Saft per Stunde
abgkdampft werden.

Zur Anfertigung von Ahornzuöer,
wobei der Sirup einer weiteren Kon

Zentrierung unterzogen vird. sind be- -

sondere Apparate erforderlich, wie ein

solcher rn der vierten Abbildung ge

zeigt wird. Diese Pfannen sind lt
deutend kürzer, als die der Abdampf
appate. und auch erheblich tiefer;
,., Dimensionen sind 2 bis 2V Fuß

Breite. 3 bis 6 Fuß Länge und 12
bis 14 Zoll Tiefe. Das Metall ist

entweder dickes Blech oder galvanisier-te- s

Eisen. An dem einen Ende befin-d- et

sich ein Hahn zum Abziehen des

verdickten Sirups. Dr Unterbau für

fix " 'K,i : 4V H.-- , i iv. ; v- - ' ' ?hk
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Gerät zum Abschöpfen dcS Schaumes.

die Neuerung ist aus Backstein ae- -

mauert, es lind iedoch iin Handel auch

ren läßt. Das im letzten Bilde dar
gestellte Gerät dient zum Abschöpfen
des Schaumes vom Sirup. EL hat
die Form einer gewöhnlichen Staub- -

schausel und hat einen durchlöcherten
Boden, durch welchen der, klare Sirup
wieder in die Pfanne zurückfließen
Ist1 --Ufiä

Geld auszuleihen
sluf derbkss'rtkS oder ' ans zu derbesserude Gründ kigkuthn

t Omaha oder Südmaha g den niedrigste Assonatü,ns.Rate.
Keine Kommission zu bezahlm. Anleihen zurückzahlbar in Voll ob
theilweile zu irgend einer Zeit ohne vorhergende Benachrichtigung.

Prompte Bedienung zugesichert.

Hillföqukllen $6,500,000 Reserve $760,000

Tii8 Conservatlva Savings & Loan Association
Gra. F. ffitlrnarc, PrSsi. 1614 Harnet, Str. Paul W. KuchuS,Tek.

vnb macke die Bediniunaen paff nb. 8Niedki .slk att. schnellster Tiest. rt
and veriranlich. leiexyon !t,ug. r,
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Laden Einrichtungen
für Kroceri, Fleischer, potheken. Cigar
reniäden. Alle in d,r Branche von
küandeinrichtungen, Schauta,ltN, Au

agelilchen, Eiljchrankeli.

Fleischer Kühler
Racki, Kühlungikäsiei, und Schaukästen

KGhlungs- - und Eisfabrika-

tions Maschinen
siir Milchereien und jeden Zweck.

Alle Einrichiungen gebaut nach dem
Unit System. feilte ttiurichiunqen zu
niedrigen Preisen. Kataloge frei.

UNITED REFRI6ERAT0R & ICE

MACHINE C0.
1117 ffarnam Sir. Phone Doug. 33Z2

XAm'll Palnt Your Auto

NEWEST and LARGEST SHOP in the WEST

mKS&tm
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H. 0. Haller

1754 Leavenworttz Str.
Tel. Tyler 1597

Wasserleitung und
Heizung

Wir sprchen Deutsch

Omaha Stove Repair Wks.

Wir führen Theiistück sür alle Soteu
Heiz- - u. Kochöfen, sowie FurnauS

Tel. Tyler 20. 1206-0- 8 Douglas

Melchior Leis & Son

Vrndeigenthnms-5iändle- r nd
Bersicherungs-Agente- n

Seit 1883 im Geschäft,
Tel. Douglas 3553.

1215 südl. 16. Str.. Omaha, Nebr.

Baggage . . Tarikabs
Ornalia Transfer Gg.

"Theonly Way
Telephon 29

llniformirte Agmten auf allen BaZnhkf

ZSM,,,ZW,Wenn Ihr einmal versucht
Werdet Ihr immer kaufe

Edelwsiss oder Falstaff Bier

-- von-

HENRY ROHLFF

Handler i alle Sorten
von Weinen, Likören und

importirte Bieren.

"Ikr erinnert Euch der Qualität

lange nachdem der Preis vergessen

Telephon Douglas 876
2567-6- 9 Leavenworth ... OMAHA

HraBBesMBsxaamESMM!

E. R, TUTSCH
Hiindlkk In

Feinen Weinen, Likören und Cigarren

Verkäufer von Sizz"
. V. Eck 21. u. S Str., Süd Omiah

33CtEEi5!iv.
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ten. daß seine gefiederten Lieblinge
ihm gar zu viel Angst und Sorge
wegen ihre schlechten Gesundheitszu-stand- et

verursachen: denn auch bei

ihnen gilt die Regel, daß es viel

leichter ist, Krankheiten zu verhüten,
als sie zu heilen.

Nach dem Urteil eines erfahrenen
deutschen Tierarztes und Kenners aus
dem Gebiete der Hühnerzucht ist ein

Huhn schon nicht mehr gesund, wenn
eS etwas von seiner sonstigen Mun-terkc- it

verloren hat. Ueber die Fra-g- e.

wie man eine Krankheitserschei.

nung genau ermittelt, äußert er sich

in folgender Weise: Bei jedem kran- -

ken Huhn achte 'man zunachtt aur
den Körperzustand im allgemeinen
ob er voll und wohlgenährt oder ab- -

gezehrt mit scharf hervorstehenden

Brustknochen sich ergibt. Ein Haupt-merkm-

bildet sodann die Entlee-

rung; ob diese naturgemäß oder

breiig, flüssig, schleimig oder woh'
aar übelriechend ist? ein von der Ent
leerung beschmutzter .Hinterleib ist

immer das Zeichen einer bedeutscimei-Erkrankun- g.

Weiter sind jeder Aus
sluß aus den Nasenlöchern oder dem

Schnabel, ebenso der Kamm und di'
Kehllavven nicht in gesunder, schor

roter Färbung, sondern dunkel blut
rot oder entaeaenaefetzt fahl un
matt weiß bis sogar gelblich un
fühlen sie, sowie die Füße oder ab
wechselnd k ein Fim sich Im an. V

ist dies Huhn in stark fiebernde

Zustand; dann atmet es auch wob'
nnt aufgesperrtem Schnaoel und )''
Zungenspitze erscheint vertrocknet. w'
hornig: auch ist dann , beim Atme'
wohl Keuchen, Schnarche'
oder Pfeifen zu hören.

DaS Haupterforde?PiZ bei jed-- -

Krankheit ist natürlich Ruhe; am b- -

sten bringt man daher das erkran'
tt Tier in einen isolierten Raun'
denn einmal iibertraat eS dann nick'

alls es eine ansteckende Krankheit b'
kcmmt. dieselbe nuf seine Kamerade'- -

und zweitens schützt man es dar d- -

Verfolgung jener, die. kein Mitle'
kennend, jedes kranke Hubn al
Feind betrachten, es mißhandeln r
zuweilen sogar töten.

Hat man dns kranke Tier in dc

abaesverrten Raum gebrockt, vir'

weiß man noch nicht genau, was ib- -

eigentlich fehlt, so verabreiche ma
ihm in jedem Falle ein leichtes n
doch nalirbaktes Futer. dem etwa

kaz beiaerugt m. Aum vunie r
ich empfehlen, ihm mehrmals ar--
Taae einige in Butter oewälute Df
erkürner einzuqeben. Reichlich Trink

Wasser wenn möglich eilenbalt!
darf nickt mangeln. Oftmals a

nüat auch schon ein bloßer Futter
Wechsel und ein aut ventilierter Sfrif
um ein kränkelndes Huhn wird-- -

auf die Beine zu bringen. Enf
wickelt sich trotz der eben genannte
Borbeugungsmittel dennoch eine re
oelrechte Krankheit, so muß ein be
anderes Bersahren in Anwendung
ommen.

Herrscht auf dem Hllhnerhof ein'
ansteckende Krankheit, so sind no
besondere Vorsichtsmaßregeln zu trek
en. Das davon befallene Tier mu'

nicht nur sofort von den ander- -

entfernt werden, sondern es mus
auch, falls es stirbt oder was air
besten ist getötet wird, gleich der
brannt oder so tief wie möglich ber
graben werden. Eigentlich follte mar
eS sich zur Regel machen, bei derar
rgen Krankheiten nur mrt sehr kost

baren Tieren Heilungsversuche z,

probieren, die andern aber sofort z'
töten, denn es läßt sich nicht Ituo
nen, daß man nur rn den selten

en Fällen das ersehnte Resulta
erzielen wird. Auch hüte man sic'

wahrend der Zeit, wo eine anstecken
de Krankheit herrscht, neue .ftüh
auf den Geflügelhof zu bringen.

räumt man diesen und de

Stall gänzlich und desinfiziert
lez aufs gründlichste. Als vorzll,- -

iches Mittel dafür bewährt sich sir
dendes Wasser oder kochende Sodp
auge. Hiermit wurden der Fußb

den, die Wände, Nester und Sitzsia'
gen sorgsam gescheuert und schlief

cd oer ren ge louene Etall rn,?
geschwefelt oder mit Chlor gereini?
indem man Chlorkalk mit Sal,säur
übergießt. Doch sei gleichzeitig be

merkt, daß diese Dampfe sehr ge
ohrlrch sind, deshalb rst große Vor
cht am Platze. Selbstverständlich

muß ein derartig desinfizierter Stall
mehrere Tage hinter einander gründ

von etwa oder Zoll Durchmes. ne3 Schöpfgeräis in die Hintere be-s- er

bohrt. Die Tiefe des Bohrlochs fördert. Die Pfanne ruht auf einem
hangt von der Dicke des Baumes ab. NckN,in,n ns,sücrtkn Boaen,

r,ikl,, in? -- sd. (uitif
Tuin C ity Express Co.

B(f5ibett alle Sotten ffrachl unk Baggoqk nch d n ll? BahnhSIin ich
ollitt cioMibtiUn. Bilirdunz Waggon

ladungrn bsondr4 geü!cht,
Ottc&-t- 4 Howard Str. Omaha, Neb

denn nur die Holzlagen in der Nähe tjau tür die Feuerung, an dessen hin-d- er

. . C
Rinde

...jC C
liefern

(V
reichlich Saft,

1 .

wäh- -
. a

em rioe der durch das Dach
.

füh- -
.
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,f Dr.
' Ortfini HOTEL ST. DENIS

Broadway und 11. Straße, New Zork City
HkimComfort ohne übertriebenen Luxs.

Dieses berühmte Hotel ist neu renovirt, neu dekorirt und cmSstoffirt
und hat viele neue t.nd moderne Einrichtungen, fodaß es jedm Ver
gleich mit modernen Hotels in der Stadt aushält.

Das einzige erstklassige Hotel nahe allen Dampfcrlinien.
In der Nähk dkSBkreichi allkr interessanren Pkte. Halber Block von Wana
makers. öiüns Minuten Tpajiergang zum Einkauf Distrikt. Berühmt für
VorlrefslichkeitorkKüche, bequeme Einrichtung, freundliche Bedituungund heimisch,
Umgebung.

Die allerbesten Dienste in der Stadt z

$i.M) den Tag und aufwärts.
7 Minute vom Grand Central Bahnhof. 10 Minuten ach all

großen Laden und Theatern.
LT. DENIS HOTEL CO.

AUCH 5TANWIX HAU, ALBANY, N. Y.

. P. Vrueittrg. deutscher

"J""-- 0 417 Barker Block. 15,
fund Farnam Straße. Tel Doul
822 Ind. A..3312. Sprechstun.
den von MgZ. bii 5 Uhr Nachm

i Dr. 35. P. Joyujon, Zahnarzt
Vrandeis Gebäude Zimmer 400
Emallirte Füllungeu genau wie Zäh.
ne Ferne künstliche Zahne. Wir
spreche deutsch.

. Deutsche Kalender
jeglichen Charakters, humoristischer
und ernster Natur, deutsche Bücher
und Zeitschriften, deutsche

für alle Gelegenheiten
lci Ewartz & McKelvy, 109 füdl
liehe 15. Straße, Omaha, Nebr.

i-
Patentanwäktc.

icno naa, oern rnern ors iammes
zu der Ertrag rasch abnimmt. Bei
einem Baum von mittelmäßiger Dicke

ist ein Loch von iy2 bis 2 Zoll Tiefe.

JL
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KesselhauS zum Abdampfen des Saftes,

das ein wenig nach oben zu geneigt
ist, das Richtige. Es rst ratsam, das I

Anzapfen früh in der Saison vorzu.
nehmen, da alsdann der &aft am
süßesten ist. In die Löcher ' werden
Abflußröhren eingefügt, die in neue-r- er

Zeit meistens aus Metall herge-stel- lt

und mit Haken zum Einhängen
der Eimer versehen sind. In Gegen
den, in denen viel Regen und Schnee
fallt, werden diese E'.mer meistens mit
einem Leinwanddeckel versehen. Aus
den Eimern wird der Saft in Bot- -

tiche geleert und rn diesen auf Schlit
ten oder ähnlichen Fuhrwerken nach
dem Kesselhaus geschafft. Wenn die

Ahornpflanzung klein und in der
Nähe des Wohnhauie oder der

Farmgebäude gelegen ist. so kann das
Abkochen in der Sommerküche auf in

gewöhnlichen Kochofen, oder in
einem Schuppen besorgt werden. Wer- -

den doch 200 oder mehr Baume ft,

fo follte ein besonderes Kes-selha-

benutzt werden, das in der
Baumpflanzung selbst oder doch in
nächster Nähe nelegen ist, wo möglich

jzzzuaemssA

i H. . SturgeS, Patentanwalt,
i 643 BrandciS Theater Blda

. Pljone. . 469. kTxM0(B ÄsaTrRooea
HiHmssaiffünmBm mmWillard Eddy, Patente, 1530 City

Skational Bank Building. Tel.
Tyler 1S39; Ind. A.1864. KsiHirn'öm ÜiW SM'MSM
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Verlangt Guter deutscher Junge.
um das Bäckerei gcschäft zu er

lernen. Vienna Bakery. Phone:
314 Walnut.

ist seit 18 Jahren dos ittbewihrte Haus-- und Bureau-C- I, das 01, das
ich des grössten Absatzes erfreut Es ist leicht genug, um eine Taschenuhr zu ölen,

und schwer genug, um einen Rasenmäher zu schmieren. In Verbindung mit einem
weichen Tuch bildet es einen idealen Möbel-Poliere- r. Es macht aus einem Meter feines
Kesseltuch den besten und billigsten staubfreien Wischtafpen. Und verhin-
dert positiv das Rasten und Anlaufen jeder Mctallfliche, innerhalb und ausserhalb des
Hauses und in jedem Klima. Cratis-3-in-On- Man schreibe sofort um eine grosse

und das Lexikon der Verwendungsarten beide werden gratis geliefert, z in
One wird überall in drei Grössen verkauft: 10 Cents (i Unze),

Arlterer Mann Deutscher, jedoch
och gesund und kräftig, gerne ar

k bcitend und ordnungsliebend, sucht

f bei deutschsprcchenden, friedliebenden
Leuten dauernde Beschäftigung

, gegen ganz geringe Ansprüche. Ge

J fällige deutschgeschriebene Offerten
' unter Germany" an die Ezpcdi.

tm hirfcs Blattes erbeten.

auf einem etwas e:höhter Platze, der Zuckerapparate mit eisernem Unter-ein- e

gute Drainage ermöglicht. Nach- - bau zu haben, bei denen sich die Hitze
getaner Arbeit kann ein solches Haus durch Bentilllappen besser kontrollie- -

rmte für V, Dollar). Auen
5 e. (3 Unzen),

cujirAMNew York

DR. R. S. LÜCKE
Deutscher Arzt

Zimmer 5 Crrighto Block

Telephones:
Office: Douglas 1369.

Residenz: Harnet) 4.71

25 e. (3 Unzen), 50 c. (8 Unzen, H
in patentierter handlicher Ölkanne,

aii-oivr- a viu
12DA Broadway

AMI Palnt Your Auto

MMMM
$2- -J

NEWEST ano LARGEST SHOP in the WEST

Aboimirt auf die Tägliche Oma i
l,a Tribüne". 10c die Woche.

Sfcninifi gesucht: Guter, starker
deutscher Mann mittleren Alter?

l Zucht Stellung aus der Farm. Mit
allen armarbeiteii bewandert. Nach

''fragen unter A. E,, Omaha Tri
.

zur AUsoewayrung oer uimer eic.
verwandt werden. Das Gebäude
sollte an den Seiten wenigsten.' 7 bis
8 Fuß hoch und mit einem stark ab
fallenden Giebeldach versehen sein
si:he Abbildung 2). Der auö Back- -

steinen. Zement oder Holz herzustel
lende Fußboden, sollte ein Mnig ab- - Allüilet ttcihiu


